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Sunfire sichert sich weiteres Wachstumskapital
und eine 640-MW-Abnahmevereinbarung

Dresden, 24. März 2022

Sunfire erhöht seine Kapitalaufnahme in der Serie D auf insgesamt 195 Millionen Euro (215 Millionen US-
Dollar). Mit Copenhagen Infrastructure Partners (CIP) und Blue Earth Capital (BlueEarth) gewinnt das
Elektrolyseunternehmen zwei namhafte Investoren. Gleichzeitig schließt Sunfire mit CIP einen
Rahmenvertrag für seine Alkali-Elektrolyseure.

Nachdem die EU angekündigt hat, ihre Wasserstoff-Ziele deutlich zu erhöhen, steigern auch die zentralen
Akteure am Wasserstoffmarkt weiter ihr Tempo. Sunfire baut seine Fertigungskapazitäten energisch aus – und
hat dafür weitere Mittel beschafft. Nachdem das Unternehmen im Oktober 2021 bereits 109 Millionen Euro
eingeworben hatte, erhöht sich die Kapitalaufnahme in der Serie D nun auf insgesamt 195 Millionen Euro.

Bis zu 640 MW Elektrolyse für CIP

Über seinen Copenhagen Infrastructure Energy Transition Fund I unterstützt CIP Sunfire bei der
Industrialisierung seiner Wasserstoff-Technologien. Die Fondgesellschaft gehört zu den weltweit größten
Projektentwicklern für erneuerbare Energien und ist u.a. in den Bereichen Offshore-Windkraft,
Energiespeicherung und Power-to-X aktiv.

Für die Umsetzung seiner geplanten Power-to-X-Projekte benötigt CIP verlässliche, industrielle Elektrolyse-
Anlagen. Noch sind diese weltweit sehr begrenzt verfügbar. In einer Rahmenvereinbarung sichert sich der
Projektentwickler daher auch Zugang zu Elektrolysekapazitäten von Sunfire. In den kommenden Jahren plant
CIP, Druck-Alkali-Elektrolyseure mit einer Gesamtleistung von bis zu 640 MW zu beziehen und europaweit in
seinen Multi-GW-Projekten einzusetzen.

„Diese Vereinbarung bietet allen Beteiligten einen riesigen Mehrwert“, sagt Sunfire-CEO Nils Aldag. „CIP kann
sich auf unsere fortschrittlichen Alkali-Elektrolyseure und auf unser engagiertes Expertenteam verlassen –



gleichzeitig demonstrieren wir, dass wir ein verlässlicher Partner für Projekte im Gigawatt-Maßstab sind.“

Investmentgesellschaft BlueEarth bringt sich mit Kapital und Expertise ein

Im Rahmen seiner Klimastrategie geht auch BlueEarth eine Partnerschaft mit Sunfire ein. Die global agierende
Investmentgesellschaft wurde von der Schweizer Partners Group ins Leben gerufen und mit deren Unterstützung
aufgebaut.

BlueEarth legt großen Wert darauf, sich auch über seine Investition hinaus zu engagieren. Um Sunfire bei
seinem Wachstum zu unterstützen, bringen die neuen Partner deshalb ihre unternehmerische Erfahrung und ihr
Expertenwissen rund um das Thema Wachstum und Klimaschutz ein.

Carbon Direct Capital Management baut sein Engagement aus

Auch bestehende Investoren haben sich erneut eingebracht. Carbon Direct Capital Management, das sich auf die
Unterstützung von Unternehmen in der Wachstumsphase spezialisiert hat, baut sein bestehendes Engagement
aus und erwirbt zusätzliche Anteile.

Für Nils Aldag ist die Serie D ein Meilenstein: „Die aktuelle politische Lage führt uns nachdrücklich vor Augen,
wie schnell der Markt für grünen Wasserstoff wachsen muss. Als ein weltweit führendes Elektrolyseunternehmen
haben wir den Anspruch, einen signifikanten Beitrag zur Unabhängigkeit der europäischen Energieversorgung
und zur Bekämpfung des Klimawandels zu leisten. Mit den eingeworbenen Mitteln können wir unser Wachstum in
Europa konsequent und schnell vorantreiben.“

Stimmen der Investoren

Felix Pahl, Partner bei Copenhagen Infrastructure Partners: „Um die Kosten für grünen Wasserstoff zu senken,
muss die Herstellung von Elektrolyseuren industrialisiert werden. Daran möchte CIP in Form von Partnerschaften
und Rahmenvereinbarungen mitwirken. Sunfire ist schon heute einer der führenden Anbieter auf diesem Gebiet,
verfügt über ein leistungsfähiges Team und hat starke Investoren hinter sich versammelt. Deshalb sind wir
überzeugt, dass das Unternehmen eine treibende Kraft auf dem Markt für grünen Wasserstoff sein kann – und
damit zur Erreichung der Klimaziele und der Unabhängigkeit der europäischen Energieversorgung beiträgt.“

Kayode Akinola, Global Head of Private Equity Direct Investments bei Blue Earth Capital: „An der Schnittstelle
zwischen Dekarbonisierung und Energiesicherheit ist Sunfire hervorragend aufgestellt. Grüner Wasserstoff hat
das Potenzial, einige der emissionsreichsten Industrien der Welt zu transformieren, die sonst keine Möglichkeit
zur vollständigen Dekarbonisierung hätten. Als führender Anbieter von zwei herausragenden Elektrolyse-
Technologien ist Sunfire in der Lage, eine Schlüsselrolle bei der Erfüllung dieses Versprechens zu übernehmen.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem Team und den Gesellschaftern und unterstützen Sunfire mit
Wachstumskapital dabei, seine Aktivitäten in bestehenden und neuen Märkten auszuweiten.“

Jonathan Goldberg, CEO von Carbon Direct: „Wir glauben, dass der Klimawandel nur bekämpft werden kann,
wenn grüner Wasserstoff skaliert wird. Die Aktivitäten von Kunden wie CIP sprechen dafür, dass die grünen
Wasserstofflösungen von Sunfire technisch und kommerziell ausgereift sind.“

Goldman Sachs Bank Europe SE war exklusiver Finanzberater und Placement Agent für Sunfire.



Über Sunfire

Sunfire ist ein weltweit führendes Elektrolyse-Unternehmen, das industrielle Elektrolyseure basierend auf den
Alkali- und Festoxidtechnologien (SOEC) entwickelt und produziert. Mit seinen Elektrolyselösungen widmet sich
Sunfire der zentralen Herausforderung des heutigen Energiesystems: Der Bereitstellung von grünem Wasserstoff
und Synthesegas als klimaneutraler Ersatz für fossile Energie. Sunfires innovative und erprobte
Elektrolysetechnologien ermöglichen die Dekarbonisierung industrieller Sektoren, die heute noch von Öl, Gas
oder Kohle abhängig sind. Das Unternehmen beschäftigt mehr als 370 Mitarbeitende an Standorten in
Deutschland und der Schweiz.
Weitere Informationen unter www.sunfire.de

Über Copenhagen Infrastucture Partners

Copenhagen Infrastructure Partners P/S ist der weltweit größte spezialisierte Fondsmanager für Greenfield-
Investitionen in erneuerbare Energien und weltweit führend im Bereich Offshore-Windkraft. Auf der COP26
kündigte CIP das Ziel und einen Fahrplan an, seine Rolle bei der Umsetzung der Energiewende zu stärken und
zu beschleunigen, indem es Investments in grüne Energie bis 2030 mit 100 Milliarden Euro unterstützt.

CIP verwaltet neun Fonds und verfügt über ein verwaltetes Vermögen von ca. 16 Milliarden Euro, das sich auf
Investitionen in Energieinfrastrukturen konzentriert – darunter Offshore-Windkraft, Onshore-Windkraft,
Photovoltaik, Biomasse und Energie aus Abfall, Übertragung und Verteilung, Reservekapazität und Speicherung
sowie andere Energieanlagen wie Power-to-X. Heute haben die CIP-Fonds etwa 100 internationale institutionelle
Investoren aus den nordischen Ländern, Kontinentaleuropa, dem Vereinigten Königreich, Israel, Asien, Australien
und Nordamerika sowie multilaterale Organisationen wie z. B. die EIB. CIP beschäftigt rund 300 Mitarbeiter und
verfügt über Büros in Kopenhagen, London, Hamburg, Utrecht, New York, Tokio, Singapur und Melbourne. Die
Investition in Sunfire wird Teil des Energy Transition Fund I von CIP sein, der sich auf Power-to-X und andere
erneuerbare Technologien der nächsten Generation konzentriert, um die Dekarbonisierung von schwer
abbaubaren Sektoren wie Stahl, Landwirtschaft und Verkehr zu erleichtern.
Weitere Informationen unter www.cip.dk

Über Blue Earth Capital

Blue Earth Capital ist ein globales Impact-Investment-Unternehmen mit Hauptsitz in Zug (Schweiz) und
Niederlassungen in London, New York und Singapur. Blue Earth Capital investiert in Unternehmen, die
drängende ökologische und soziale Herausforderungen angehen und dabei rentabel arbeiten. Blue Earth Capital
wurde 2015 von Urs Wietlisbach, einem der Gründer von Partners Group, initiiert und wird von der Ursimone
Wietlisbach Foundation unterstützt. Blue Earth Capital wurde mithilfe der Partners Group aufgebaut und nutzt
deren Erfahrung als führendes globales Privatmarktunternehmen.
Weitere Informationen unter www.blueearth.capital

http://backend.sunfire.de
http://www.cip.dk
http://www.blueearth.capital


Über Carbon Direct Capital Management

Carbon Direct kombiniert wissenschaftliches Fachwissen, Technologie und Finanzkapital, um Carbon
Management zu einer globalen Industrie auszubauen. Unser Investmentgeschäft – Carbon Direct Capital
Management LLC – tätigt Direktinvestitionen in führende Technologieunternehmen im Bereich Carbon
Management. Unser Beratungsunternehmen – Carbon Direct Inc. – unterstützt Firmenkunden mit Lösungen für
das Kohlenstoffmanagement. Das Team von Carbon Direct besteht aus weltweit anerkannten
Kohlenstoffwissenschaftlern, die die Risiken und Chancen von Kohlenstofftechnologien genau kennen. Das
Unternehmen hat Büros in New York City und Seattle.
Weitere Informationen unter www.carbon-direct.com
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Über Sunfire

Sunfire ist ein weltweit führendes Unternehmen in der Herstellung industrieller Elektrolyseure auf Basis der
Druck-Alkali- (AEL) und Festoxid-Technologien (SOEC). Mit seinen Elektrolyselösungen begegnet Sunfire
einer der zentralen Herausforderungen des heutigen Energiesystems: Die Bereitstellung von grünem
Wasserstoff als klimaneutraler Ersatzstoffe für fossile Energien. Die innovative und bewährte
Elektrolysetechnologie von Sunfire ermöglicht die Umwandlung von kohlenstoffintensiven Industrien, die
derzeit auf fossiles Öl, Gas oder Kohle angewiesen sind. Das Unternehmen beschäftigt mehr als 700
Mitarbeiter in Deutschland.

Für weitere Informationen besuchen Sie www.sunfire.de
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